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Fam . Scarabaeidae
57. M elolon tha  m elo lon tha  L.: 28. 5. 1982, 

1̂ E xem plar

A n sch rift des V erfassers:
B a ld u r M ate rlik  
DDR - 2520 R ostock 22 
R o a ld -A m u n d sen -S traß e  25

BEOBACHTUNGEN

2 0 .

Ein Falter von Mimas tiliac L. ohne M ittclbinde 
(Lep., Sphingidae)

S eit u n g e fäh r 15 Ja h re n  k ra tze  ich im  H erbst 
regelm äß ig  S chm ette rlingspuppen , in sbeson 
dere  an  a lten  L inden. D abei finde  ich  neben  
w en igen  E u lenpuppen  h au p tsäch lich  d ie  P u p 
pen  des L indenschw ärm ers, M im as tiliae  L. 
Im  H erb st 1984 k o n n te  ich im  H arten s te in e r 
W ald, K reis Z w ickau, 18 P uppen  dieses v a r ia 
b len  S ch w ärm ers  finden , von denen  15 ganz 
n o rm ale  F a lte r  e rgaben  (M. tiliae  L. und 
f. transversa  TUTT). In  d iesen  beiden  F orm en  
tr i t t  d ie A rt am  h äu fig sten  auf. D och zu  m e i
nem  E rs ta u n e n  befand  sich auch  e in  F a lte r  
d a ru n te r , dem  au f den V orderflüge ln  die M it
te lb in d en  vo llkom m en feh lten  (M. tiliae  f. ob
soleta  CLARK.).
N ach m einen  B eobach tungen  fin d e t sich 
d iese F o rm  w ie auch  die F orm  f. cen tripuncta  
CLA RK., d ie  ich le ider noch n ich t in  m einer 
S am m lung  verzeichnen  kann , ziem lich  selten. 
D er F a lte r  M. tiliae  f. obsoleta  C LA RK, is t ein
9 ,  sch lü p fte  am  1. 4.1985 und  h a t e ine F lüge l
sp an n w eite  von 67 m m . E r befin d e t sich in m e i
n e r  Sam m lung.

M imas tiliae  L.-Weibchen, gezogen aus einer bei 
DDR - 9509 Hartenstein im Jahre 1984 gefundenen  
Puppe, e. p. l. 4. 1985.
In coll. KÜNTZEL, Foto : KÜNTZEL

W elche S am m ler h aben  d ie be iden  se ltenen  
F orm en  schon züch ten  oder im  F re ilan d  beob 
ach ten  kön n en ?

L i t e r a t u r
KOCH, M. (1964) : Wir bestim men Schmetterlinge. 
Bd. II, Nr. 125. — Radebeul und Berlin.

A n sch rift des V erfasse rs.
H a rtm u t K ün tzel 
DDR - 9532 W ildenfels 
S ch loßstraße  2

21.
R aupenfunde von Cucullia verbasci L. 
an Buddleja (Lep., Noctuidae)

A m  14. 6. 1984 fan d  H .-J. BAD EW ITZ in seinem  
H au sg arten  in M agdeburg-R eform  eine Noc- 
tu id en rau p e  an  e inem  Som m erfliederstrauch . 
Es w u rd e  v erm u te t, daß es sich dabei um  C. v e r 
basci L. hande lte . Bei e in e r gezie lten  R au p en 
suche au f dem  M agdebu rger S üd fried h o f fand  
ich zw ei Tage sp ä te r ebenfa lls  d re i M önchsrau 
pen an  B u d d le ja sträu ch ern . O bw ohl in der 
N ähe des F u n d o rte s  e ine  V ielzah l K önigskerzen  
w uchsen, k o n n te  ich an  ih n en  ke ine  R aupen  
o der F raß sp u ren  entdecken.
A b 21. 6. 1984 begannen  sich die R aupen  zur 
V erpuppung  in  den S and  des Z uchtgefäßes e in 
zugraben . N ach d e r Ü b erw in te ru n g  w u rd en  die 
v ie r P uppenkokons E nde J a n u a r  1985 ins 
W arm e gebracht. V ier F a lte r, ta tsäch lich  C. v e r 
basci L., sch lüpften  in  d e r Z eit vom  21. 2. bis
26. 2. 1985.
B u d d le ja  als F u tte rp flan ze  fü r  C ucullia -R au- 
p en  w ird  w ed er bei K O CH  (1984) noch bei FO R 
STER und W O H L FA H R T  (1971) e rw äh n t. Nach 
e in e r M itte ilung  von H. PREY D EL, M agdeburg, 
gelang die  U m ste llung  von C ucu llia -R aupen  
von K önigskerze au f B udd le ja . Es w u rd en  a lle r 
d ings ke ine  F a lte r  e rh a lten , so daß  die A rt n ich t 
nach dem  F a lte r  b es tim m t w e rd en  konnte .

L i t e r a t u r
KOCH, M. (1984) : Wir bestim m en Schmetterlinge. Aus
gabe in einem Band. -  Leipzig-Radebeul.
FORSTER, W., & Th. A. WOHLFAHRT (1971) Band 
IV. Noctuidae. -  Stuttgart.

A nsch rift des V erfassers :
Dr. L o th a r B rennecke 
DDR - 3060 M agdeburg 
S chellhe im erp la tz  6

22.
Teratologische A bnorm alitäten
(Ein b ib liog raph ischer H inw eis)

In  den  S am m lungen  der E ntom ologen  nehm en  
au fgefundene  M ißb ildungen  e inen  besonderen  
P la tz  ein, se lb stv erstän d lich  auch bei den  K o- 
leopterologen. D IETZE (Nr. 04) gab dazu  einige 
H inw eise, w ie m an  zu solchen B esonderheiten
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gelangen  kann . A b er n ich t n u r  bei M assen fän 
gen, son d ern  auch bei au fm erk sam em  A uslesen 
von G esieben  z. B. lassen sich solche ab no rm en  
T iere  finden . N un ist sicher n ich t jed e  k le ine  
M ißb ildung  eine V eröffen tlichung  w ert, d e n 
noch so llte  m e h r als b ish e r A uffälliges b ek an n t 
gem acht w erden . D en F reu n d en  solcher B eob
ach tungen  sei, d a  an  e in e r S te lle  veröffentlicht, 
wo m an  es n ich t ohne w e ite re s  ve rm u te t, ein 
H inw eis au f e ine gu te  tabe lla rische  Z usam m en
fassung  und  w e ite re  L ite ra tu r  zu dem  P rob lem  
gegeben. A. SO K O LO FF b rin g t T abe llen  und  
w e ite re  A u sfü h ru n g en  zu a llen  K ä fe rn  in 
B and  1 von “T he B iology of T ribo lium , w ith  
special em phasis on genetic  a spec ts” O xford  a t 
the  C larendon  Press, 1972. M indestens d ie  b e i
den  T abe llen  (T able 8.2, Seite  241—244 und  
T able  8.3, S e ite  245—250) sind  auch fü r  den  K o- 
leop tero logen  verständ lich , d e r des E nglischen 
n ich t m äch tig  ist. W er tie fe r  in  d ie  Sache e in - 
d rin g en  w ill, w ird  d a n k b a r  die L ite ra tu rz u sa m 
m en ste llu n g  nu tzen , d ie in ih rem  e rs ten  Teil 
N ach träge  zu d e r bei B ALA ZU C (La téra to log ie  
des co léoptères e t experiences de tra n sp la n ta 
tion  su r  T enebrio  m o lito r  L .; M ém. Mus. N atn . 
H ist, nat., P a ris  25. 1948: 1—293) z itie r ten  L ite 
ra tu r  b r in g t und  im  2. T eil d ie  se itdem  n eu  e r 
sch ienenen  A rb e iten  nach träg t.
N achstehend  noch ein ige A rbeiten , die SO K O 
L O F F  n ich t nenn t.
N r. 01 A BD ULLAH , M oham m ad, & A b ida  A B

D U LLA H : A bnorm al e ly tra , w ings
o th e r s tru c tu re s  in  a  fem ale  T rirhabda  
v irga ta  (C hrysom elides) w ith  a  sum m ary  
of s im ila r te ra to log ica l observa tions in 
the  C oleoptera. Dtsch. Ent. Zschr. NF. 16, 
1969: 405-409 

Nr. 02 A BD ULLAH , M.: S ec toph ilon thus  TO T
TEN H A M  (S taphylin idae) te ra to logy  in 
vo lv ing  th e  aedeagus in  C oleoptera , and  
a now  o r litt le  k now n  p o in t of view . 
Dtsch. Ent. Zschr. N F  22, 1975: 207-214 

Nr. 03 BATHON, H.: Sym m etrische  F lü g e l
deck en ab n o rm itä t bei A b a x  a ter  V ILL. 
Ber. Offenb. Ver. N atu rk d . 75, 1967/68: 34 

Nr. 04 DIETZE, H.: W ie gelang t d e r E n tom o
loge in  den  B esitz von B esonderhe iten?  
Ent. N achr. D resden  6, 1962: 47—48 

N r. 05 DÖBERL, H .: E ine b em erk en sw erte
S k u lp tu r-A b e rra tio n  bei C ryp tocepha lus  
labiatus  LIN NÈ, 1761 (Col., C hrysom eli- 
dae). N achrbl. bay. Ent. 30, 1981: 31 

Nr. 06 EVERS, A.: A nom alien  bei M alach iidae 
(37. B e itrag  zu r K en n tn is  d e r M alach ii
dae). D echeniana 120. 1968: 65—80 

N r. 07 FREUDE, H .: Ü b er M an d ib e l-A n o rm ali- 
tä te n  bei L ucanus cervus  L. (Col. L ucan i- 
dae). N achrbl. bay. Ent. 17. 1968: 59 

Nr. 08 GAUSS, R .: C yclopie bei P leoloptus  
brachypterus  (GRAV.) (Hym. Ichneum .), 
G y n an d er von P olistes gallicus (LINNÉ) 
(Hym. Vesp.) und  K opu la tions-A nom alie

von M elolon tha  m e lo lon tha  (LINNÈ) 
(Col. L am ellicorn .). D tsch. Ent. Zschr. 
NF. 13, 1966: 291-294 

Nr. 09 JO RD A N , K. H. C.: Ü ber e ine B einm on
s tro s itä t bei e inem  B ockkäfer. Ent. 
N achr. D resden, 5, 1961: 44—45 

Nr. 10 JU N G , M .: E ine M ißbildung  des linken  
L ip p en tas te rs  bei C arabus cancellatus 
IL L IG . Ent. N achr. D resden  21, 1977 :
S 32

Nr. 11 K LA U SN ITZER , B.: F ü h le rm iß b ild u n g  
bei C yphon  pubescens  (FABR.) (Col., 
H elodidae). Ent. N achr. D resden, 15, 1971 : 
28

Nr. 12 K LA U SN ITZER , B.: M ißbildung  der 
U rogom phi bei e in e r T h a n a sim u s-h a vve  
(Col., C leridae). 17. B eitrag  zu r K enn tn is  
d e r m itte leu ropä ischen  C o leop te ren la r- 
ven). E nt. N achr. D resden, 18, 1974: 184 
bis 185

Nr. 13 K LA U SN ITZER , B.: F ü h le rm iß b ild u n g  
bei H elodes kö lleri K LA U SN ITZER , 1970 
(Col., H elodidae) (43. B e itrag  zu r K e n n t
nis der H elodidae). E n t. N achr. D resden,
19, 1975: 75-76 

Nr. 14 SIEBER, M., & B. K LA U SN IT Z ER : Zwei 
M ißb ildungen  bei K ä fe rn  (C arabidae, 
M alachiidae). Ent. N achr. D resden, 15, 
1971: S. 109-111 

N r. 15 STÖCK EL, G.: M ißb ildungen  bei P ytho  
depressus  L. (Col. P y th idae). Ent. N achr. 
D resden, 20, 1976: 28-29

A nsch rift des V erfassers:
K laus G raser
DDR - 3018 M agdeburg
L übecker S traß e  21c

23.
D ie B edeu tung  eines hyg ien ischen  V erha lten s 
beim  U m gang m it In sek ten

V iele In sek ten a rten , w ie V e rtre te r  der Fam ilien  
S ilph idae, D erm estidae, S tap h y lin id ae , S cara- 
baeidae, M uscidae, C a llip h o rid ae  zeigen e n t
sp rechend  ih re r  L ebensw eise e inen  besonders 
engen  K o n tak t zu S u b s tra te n  von hygienisch  
su sp ek te r B edeutung. Die E n tw ick lu n g  d ieser 
In sek ten  in  K ot, M ist, G ülle, K ad av e rn  von 
T ie ren  sow ie in  an d e ren  o rgan ischen  A b fa ll
sto ffen  oder ih r  K o n tak t m it d iesen  S u b stra ten  
e rzeug t e ine enorm  hohe K o n tam in a tio n  m it 
M ikroorgan ism en. P rä d isp o n ie ren d  w irk t d a 
bei die o ftm als s ta rk e  B eh aa ru n g  und  d am it 
g roße O berfläche  d e r Insek ten . So k a n n  z. B. 
e ine F liege, bed ing t d u rch  ih re  L ebensw eise, an  
ih rem  b ebo rs te ten  K ö rp e r m it M illionen  von 
B ak te rien  be laden  sein  od er p a th o g en e  E rreg e r 
z. B. in  ih rem  D arm  beh erb erg en . So k o n n te  ein  
A nste igen  von M ag en -D arm -E rk ran k u n g en  
beim  M enschen  in  d irek tem  Z usam m enhang  
m it dem  A nsteigen  von F liegenpopu la tionen
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b eobach te t w erden . N eben  S alm onellen  können  
an d e re  E rreg e r von  M ag en -D arm -E rk ran k u n - 
gen, w ie  E scherich ia  coli, Y ersin ia  en teroco li- 
tica  und  S h ig e lla -A rten , ü b e rtrag en  w erden . 
Ebenso können  d u rch  stechende  und  n ich t- 
stechende  F liegenar,ten  M ilzbrand , T u b e rk u 
lose, L epra, T u la räm ie , B rucellose  un d  B o tu lis
m us v e rb re ite t w erd en  (H IEPE, 1982).

N eben d e r Ü b e rtrag u n g  b ak te r ien b ed in g te r 
K ran k h e iten  k ö nnen  In sek ten  auch  Z w ischen 
w irte  von P a ra s ite n s ta d ie n  sein. So ste llen  
K ä fe r fü r  e ine  R eihe  von C estoda, N em atoda 
und  A can to cep h a la  Z w isch en w irte  dar. Z. B. 
sollen fü r  den  B an d w u rm  R a ilie tin a  cesticillus 
(p a ra s itie r t im  D arm  von  V ögeln und  beson 
ders beim  N utzgeflügel) in sgesam t m eh r als 60 
K ä fe ra r te n  als Z w isch en w irte  fung ieren , d a r 
u n te r  V e rtre te r  d e r F am ilien  C arab idae, S ca ra - 
baeidae, T eneb rion idae , D erm estidae, P tin id ae  
un d  S ilph idae. V ersch iedene  A rten  aus den 
G attu n g en  Form ica  u n d  P ro form ica  s ind  der 
zw eite  Z w isch en w irt von D icrocoelium  d en d ri- 
ticum , dem  L anzettegel (HIEPE, 1982).

E in B eispiel e in e r m öglichen  K o n tam in a tio n  
von In sek ten  m it M ikroorgan ism en  sei im  fo l
genden  gesch ildert. E in  veren d e tes  S tück  W ild, 
ein  W ildschw ein, ein  Fuchs, ein  H irsch usw., 
u n te r lieg t e in e r V ielzah l b io log ischer A b b au 
vorgänge, die e in e rse its  von M ikroorgan ism en  
und  an d e re rse its  von In sek ten  übernom m en  
w erden . O ftm als h ab en  d ie In sek ten  bei den 
m ikrob io log isch  bed in g ten  A bbauvo rgängen  
die  F u n k tio n  d e r W egbereitung , indem  sie in 
d e r U m w elt u b iq u itä re  K eim e in den T ie rk ö r
p e r e insch leppen . Bei d iesem  E ind ringen  in  den 
tie risch en  O rgan ism us w erd en  die  ad u lten  In 
sek ten  n a tü r lic h  m it den  in  diesem  T ie r v o r
h an d en en  K eim en  k o n tam in ie rt. G leiches e r 
folgt m it den sich  in  d iesem  K ad av er en tw ik - 
k e lnden  p rä im ag in a len  S tad ien . H ierzu  is t bei 
K LA U SN IT Z ER  (1980) in „100 T ips fü r  den In 
sek te n fre u n d “ ein  H inw eis zu finden , d e r vo r 
e inem  B e rü h ren  von In sek ten  an  v e rende tem  
W ild w a rn t, um  e in e r T o llw u tin fek tion  zu e n t
gehen.
A lle g en an n te n  B eispiele so llen  nu n  n ich t dazu 
fü h ren , d ie  entom ologische A rbe it aufzugeben , 
sondern  dazu  an regen , bei u n se re r A rb e it ge
w issenhaft, in  K en n tn is  d e r  au fg e fü h rten  P ro 
blem e, zu hande ln . D ie V o rsich tsm aßnahm en  
so llten  bere its  beim  F ang  d e r In sek ten  b eg in 
nen. Das au fg esp ü rte  E x em p lar so llte  m öglichst 
ohne es zu  b e rü h re n  ins T ötungsg las g eb rach t 
w erden . G le ich fa lls  so llte  m an  auf d ie  B e
nu tzu n g  eines d u rch  Sog fu n k tio n ie ren d en  E x 
h au sto rs  verz ich ten . B efindet sich  u n ser In sek t 
im  T ötungsg las, em p fieh lt es sich, dieses d a rin  
zu belassen  b is m an  die  M öglichkeit h a t, das 
T ie r m itte ls  P in ze tte  aus dem  T ötungsglas zu 
en tn eh m en . D ie P in ze tte  so llte nach  d e r  B e
n u tzu n g  in  e in  b ere its teh en d es G lasgefäß  gelegt 
w erden , in dem  sich hochp rozen tiger A lkohol

o d er F o rm alin  befindet. N ach  e in e r E inw irkze it 
von e tw a  20 M inu ten  w ird  das In s tru m e n t ge
w aschen  und  g e trockne t und  is t w ied e r ge
b rauchsfäh ig .
E in w e ite re r e rw ä h n e n sw e rte r  G esich tspunk t 
ist e ine  au sre ich en d e  W irk k o n zen tra tio n  des 
„E ssigäthers“ im  T ötungsglas, w obei m it Z u
n ah m e d e r A ufen th a ltsze it die A nzah l d e r  vege
ta tiv en  in fek tionsfäh igen  K eim e, bei gen ü g en 
d e r K o n zen tra tion , ab n im m t (NATTERM ANN 
1984).
M it d iesen  e in fach  zu rea lis ie ren d en  V e rh a l
tensregeln , d ie  jedem  E ntom ologen in  F leisch  
und  B lu t übergehen  sollten, w ird  e in  enger 
K o n tak t zw ischen  M ensch und  In sek t w e it
gehend  verm ieden .
Bei d e r w e ite ren  A rbeit, speziell bei d e r  P rä 
p a ra tio n  b e s tim m te r C oleopteren , D ip teren , 
H ym enop teren  oder H e te ro p te ren  so llten  b e 
stim m te  V e rfah ren  d e r P rä p a ra tio n  n ich t bzw. 
in m o d ifiz ie rte r W eise an g ew an d t w erden , w ie 
z. B. das A ufk leben  von In sek ten  m itte ls  S p e i
chel, w obei m it e inem  sp e iche lbefeuch te ten  
P inse l d ie  E x tre m itä te n  und  F ü h le r d e r In sek 
ten, au f dem  K leb ep lä ttch en  au sg e rich te t w e r
den  u n d  d e r P in se l d ire k t im  M und an g efeu ch 
te t und  gefo rm t w ird .

U m  suspek tes In sek ten m a te ria l w eitgehend  von 
M ik roo rgan ism en  zu befreien , em p fieh lt sich 
n eben  e in e r W aschung  des M ateria ls  in  e in e r 
e tw a  5% igen E ssiglösung eine  spezielle  H itze
behand lung . B ereits bei e iner W aschung  m it 
E ssigw asser w erden  g u te  re in ig en d e  und  des
in fiz ie rende  E rfo lge erzielt. Jedoch  w erden  
M ikroorgan ism en  im  In sek t d am it k au m  e n t
fern t. Z u r W aschung sollte n iem als  A lkohol 
o d er F o rm alin  v e rw en d e t w erden , da  zw ar eine 
g u te  D esinfek tion , jedoch  auch  e ine  H ä rtu n g  
des M ateria ls  erfolgt. N ach d ieser W aschung  
w erden  die  In sek ten  le ich t au f Z ellsto ff ge
tro ck n e t und  können  im  A nsch luß  e in e r H itze
b eh an d lu n g  un terzogen  w erden . D azu so llten  
die In sek ten , en tsp rech en d  d e r F u ndo rte , in 
k le ine  G efäße, am  besten  eignen  sich  k leine, 
gu t sch ließende P las trö h rch en , g eb rach t w e r
den.
D ie noch an h a ften d en  un d  vo r a llem  d ie  in den 
D a rm ab sch n itten  v o rh an d en en  v eg e ta tiven  
F o rm en  von M ikroorgan ism en  w erd en  rech t 
s ich e r bei e in e r H itzeb eh an d lu n g  in  W asser 
abgetö te t. D abei k an n  davon  ausgegangen  w e r
den, daß  e ine W asser te m p e ra tu r  von 80 °C üb er 
15—20 M inu ten  a lle  veg e ta tiv en  K eim e ab tö te t. 
Bei d e r e rw ä h n te n  T e m p e ra tu r  w ird  g leichfalls 
ein  G roß te il de r H efen  und  S ch im m elp ilze  am  
und  im  In sek t unschäd lich  gem acht. Sporen  d a 
gegen w erd en  e rs t s icher bei h ö h eren  T em pe
ra tu re n , d ie  w ir m it e in fach en  M itte ln  n ich t e r 
re ichen , abgetö tet, w obei d an n  jedoch  d ie G e
fa h r  d e r  Z erstö ru n g  u nseres M ateria ls  besteh t. 
Es b es teh t jedoch bei den in u n se ren  B reiten
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v o rkom m enden  Sporen  e rs t be i re ch t hohen  
D osen d ie  G efah r e in e r In fek tion . D ie g rößere 
B edeu tung  kom m t h ie r w ied e r dem  M ateria l 
zu, w elches als „exo tisch“ e inges tu ft w erden  
m uß. Bei d iesem  M ateria l em p fieh lt sich vor 
d e r P rä p a ra tio n  au f jed en  F a ll e ine g rü n d lich e  
W aschung m it an sch ließ en d er H itzeb eh an d 
lung. A uch  so llten  bei d e r w e ite ren  A rb e it m it 
d iesem  M ateria l s t r ik t alle H yg ienegrundsätze  
e in g eh a lten  w erden . M it d e r H itzebehand lung  
in W asser w ird  neben  d e r D esinfek tion  u n ser 
M ate ria l rech t w eich  gem acht, w as sich positiv  
bei d e r P rä p a ra tio n  ausw irk t.
B eh aa rte  H y m enop te ren  u n d  D ip teren  sollten  
ke inen  d irek ten  K o n tak t m it W asser haben , 
so n d ern  in  den  e rw ä h n te n  P la s trö h rc h e n  re la 
tiv  tro ck en  au fb e w a h rt w erden , w obei d an n  die 
W asse rtem p e ra tu r bei d e r g leichen  B eh an d 
lu n g sd au er bis au f 90 °C e rh ö h t w erd en  kann . 
E in  K ochen  des M ateria ls  is t n ich t an g eb rach t, 
da ein ige A rten  re la tiv  schnell zerfa llen . A n 
d e re  A rten , w ie  z. B. R ü sse lk äfer (C urculio- 
n idae) ü b e rs teh en  e in  lö m inü tiges  K ochen  ohne 
w e ite ren  Schaden. Es sollte jedoch  n u r  M ateria l 
e ines F u n d o rte s  b eh an d e lt w erden , um  ein  V e r
m ischen  von M ateria l v e rsch ied en er F u n d o rte  
zu verm eiden .
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D etlef G asche 
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24.
Farbabw eichung beim  K aiserm antel,
A rgynnis paphia L. (Lep., N ym phalidae)

In  e inem  E ichenm ischw ald  im  sü d w estlich en  
F läm in g  k o n n te  im  Som m er 1980 leb h a f te r  
F a lte rflu g  vom  K aise rm an te l (A rg yn n is  paph ia  
L., 1758) beo b ach te t w erden . A n m it D isteln  
u n d  H im beere  bew achsenen  W aldw egen w u r
den  am  8. A ugust 1980 neben  zah lre ichen  n o r
m a lfa rb ig en  M ännchen  u n d  W eibchen auch  
e in ige d u n k le re  g rü n lich e re  W eibchen  (f. va le -  
sina  ESPER) festgestellt. N eben e inem  W eib
chen d e r F o rm  va lesina  w u rd e  ein M ännchen  
m it a u ffa llen d e r F arb ab w eich u n g  als Beleg 
gesam m elt (Abb. 1). Die V orderflügellänge des 
le tz te ren  b e trä g t 31 mm.
H errn  P rof. Dr. H. J. H A N NEM A NN  sei fü r 
freu n d lic h e  B era tu n g  gedankt. E r b e s tä tig te  die 
A rtzugehö rigke it des gesam m elten  F a lte rs  und

Abb. 1 : A rgynnis paphia  L., Männchen, Meinsdorf, 
Kr. Roßlau, 8. August 1980, leg. G. DORNBUSCH, 
coll. G. DORNBUSCH, V orderflügellänge 31 mm. 
Foto: G. DORNBUSCH

g ew äh rte  m ir E inblick  in die S am m lung  des 
Zoologischen M useum s B erlin .
D ie bei M einsdorf, K reis R oßlau, am  8. A ugust
1980 gesam m elte  F orm  w ird  A rg yn n is  paph ia  f. 
nigrescens  b en an n t. Ä hn liche  E xem p la re  b e 
finden  sich im  Zoologischen M useum  B erlin . 
In  der S am m lung  STA U D IN G ER  s tam m t ein 
E x em p la r von 1895 aus dem  dam aligen  P o m 
m ern  und  ein E xem plar von B erlin . D ie S am m 
lung  PÜ N G EL E R  e n th ä lt je  e in  E x em p la r von 
K openhagen  und  aus U ngarn . A uch zukün ftig  
so llte  au f en tsp rech en d e  F arb ab w eich u n g en  
geach te t w erden , d ie  w eitgehend  den zu fälligen  
un d  tera to log ischen  V aria tionen  (MAYR, A r t
beg riff und  E volution, H am b u rg  1967) zuge
o rd n e t w erden  können.
A n sch rift des V erfassers :
G u n th a rd  D ornbusch  
DDR - 3401 S teckby

25.
Z eichnungsausfall bei Lycaena icarus ROTT.
(Lep.)

Im  Ju li 1984 w u rd e  au f den S üdhängen  des 
K alk ta les  im  K y ffh äu se r bei B ad F ra n k e n 
hau sen  ein m änn liches E x em p la r d e r A rt 
Lycaena  icarus ROTT. gefangen, dem  au f d e r 
U n terse ite  w eitgehend  die F leckenzeichnung  
feh lte . Im  fo lgenden seien d ie  red u z ie rten  
Z e ichnungse lem en te  g en an n t (Abb. 1) : 
F lügelbezeichnung  R eduk tionen

lin k e r V orderflügel äu ß ere  F leck en re ih e  bis 
au f den  o b ers ten  F leck 
M itte lfleck  te ilw eise  
ein F leck  d e r in n e ren  
F lecken re ihe  

lin k e r H in te rflü g e l a lle  F lecken  bis au f den 
an g ed eu te ten  M itte l
fleck
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re ch te r V orderflügel ke ine
rech te r H in te rflü g e l äu ß e re  F lecken re ihe

bis au f d re i F lecken
Die O berse ite  a lle r  F lügel w a r fa rb lich  no rm al 
ausgebildet. W ie k om m t es n u n  zu einem  so l
chen großfläch igen  Z eichnungsausfa ll?  D azu 
ist e in le itend  u n b ed in g t zu bem erken , daß  die 
F lecken  asym m etrisch  un d  in u n te rsch ie d 
lichen In te n s itä te n  red u z ie rt sind. Das sch ließ t 
dem nach  eine m ögliche M uta tio n  von S tru k tu r 
genen w ah rsch e in lich  aus. SZUK S (persönl. 
M itt. 1985) v e rw e is t d arau f, daß  bei H itze
experim en ten  V erän d eru n g en , d ie  im  P h aen o - 
typ m an ife st w erden , bei zah lre ichen  L epid- 
o p te ren a rten  b e k a n n t sind. D iese fü h r t  m an  
vorw iegend  au f m u ta tiv e  V erän d eru n g en  an  
R egu la to rgenen  zurück . D ie an g e fü h rten  im ita 
tiven  B eein flussungen  können  bis zum  A usfall 
der R egu la to rgene fü h ren , so daß  Z eichnungs
e lem en te  en tw ed er s ta rk  v e rä n d e r t au ftre ten  
oder gänzlich  ausfa llen .
Da der K y ffh äu se r ein G eb ie t ist, an  dessen 
S üdhängen  im  S om m er ex trem  hohe T em p era 
tu ren  au ftre te n , k ö n n te  es sich um  eine d e r
a rtig e  V e rän d eru n g  hande ln . W eitere  B ew eise 
fü r d iese H ypothese w ären  w ünschensw ert.
Das abgeb ildete  E x em p la r befinde t sich in der 
S am m lung  TH IELE. Die S pannw eite  b e träg t 
32 m m . Foto : V. THIELE.
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